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¾ Mehrheit der heute anzutreffenden Grünländer - Kulturbiotope 
 

¾ sekundäres Grünland - von Menschen und seinen Nutztieren 
    geschaffen (Wiesen, Weiden, Halbtrockenrasen und Magerbiotope) 
 

¾ besondere Bedeutung bei der Sicherung der Artenvielfalt 
 

¾ Lebensraum für zahlreiche Pflanzen- und Tierarten 
 

¾ Nutzungsformen des Grünlandes - wesentliche Ursache für den 
     Artenreichtum dieses Kulturbiotop 

 

¾ Verbindung aus hohem naturschutzfachlichem Wert und 
    landwirtschaftlicher Nutzung 

 
¾ „Erhalt durch Nutzung“ 
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Von Gefährdung bis Grünlandverlust 
 
¾ Bestandsumbau der Grünländer durch landwirtschaftliche 
     Nutzungsänderungen 
 

9 Intensivierung der Grünlandnutzung  
9 Umwandlung von Grün- zu Ackerland 
9 Nutzungsaufgabe bzw. Unternutzung 
9 Intensivierung der landwirtschaftlichen Flächennutzung auf 
     Ackerstandorten (Beeinträchtigung angrenzender GL) 
 

¾ direkter Verlust durch konkurrierende Nutzungen 
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Folgen des Grünlandverlustes 
 

¾ Intensivierung: Verlust hochwertiger, artenreicher zugunsten 
     artenarmer, intensiv gedüngter und häufig geschnittener Mähwiesen 

 

¾ quantitative und qualitative Verluste der Biodiversität durch 
     Bestandsverluste bis hin zum vollständigen Verschwinden von Tier- 
     und Pflanzenarten sowie Pflanzengesellschaften, aber auch wichtiger 
     Strukturelemente als Nahrungs-, Überwinterungs- und Rückzugs- 
     habitate auch durch Nutzungsauflassung 

 

¾ Isolation und Verinselung verbleibender Grünland(Rest-)Bestände 
 

¾ Beeinträchtigung von Raumbeziehungen im Biotopverbund 
 

¾ Beeinträchtigung des Landschaftsbildes  

STIFTUNG KULTURLANDSCHAFT SACHSEN-ANHALT 



Durch PIK können die Folgen von 
Intensivierung und Nutzungsaufgabe bzw. 

Unternutzung im Grünland reduziert werden! 
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Ausgangszustand 2018 
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Ziele von PIK im Grünland 
 

¾ Entwicklung einer hohen Artenvielfalt im Grünland durch Etablierung 
     bzw. Wiederaufnahme einer extensiven Bewirtschaftung 

 

¾ Erhöhung der Strukturvielfalt und des Blühreichtums 
 

¾ Erhöhung der Biodiversität im Landschaftsraum 
 

¾ Schaffung von Nahrungs-, Brut- und Rückzugshabitaten für Vögel, 
     Säugetiere, Reptilien, Amphibien und Insekten 

 

¾ Aufwertung des Landschaftsbildes 
 

¾ Verringerung der Boden- und Wasserbelastungen (Düngerreduktion) 
     bei Extensivierung der Nutzung 
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PIK-Maßnahmen im Grünland 



STIFTUNG KULTURLANDSCHAFT SACHSEN-ANHALT 

PIK-Maßnahmen im Grünland 



100 ha 
Beweidungsfläche 

Projektgebiet „Sülzetal“ (inklusive Sohlener und Frohser Berge) 
Kompensationsmaßnahmen/ Ökokonten für 50Hertz und die Gemeinde Sülzetal 
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Sohlener Berge 



Sohlener Berge 

Ausgangszustand 2018 

Entwicklung von Trocken- und Magerrasen sowie Grünländer 
durch Entbuschungsmaßnahmen  und die Etablierung der 
biotoptypgerechten Beweidung mit Schafen und Ziegen 
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Sohlener Berge – Ausgangssituation 2018 
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Etablierung der biotoptypgerechten Beweidung mit Schafen 
und Ziegen ab 2019 

Sohlener Berge 



Sohlener Berge 2019 



STIFTUNG KULTURLANDSCHAFT SACHSEN-ANHALT 

Sohlener Berge 2021 
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Frohser Berge 



Frohser Berge (2018) 
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Frohser Berge (2021) 
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Berechnung Punktgewinn 



Ökokonto Hadmersleben 
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Ökokonto Hadmersleben (Ausgangssituation 2016) 
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Ökokonto Hadmersleben 2017 
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Ökokonto Hadmersleben 2020 
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Berechnung Punktgewinn Ökokonto Hadmersleben 



  
Änderungsvorschläge zum Biotopwertmodell 

Sachsen-Anhalt 
Diskussionsvorlage 
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Änderungsvorschläge zum Biotopwertmodell Sachsen-Anhalt 

Nutzungsabhängige Magerrasen-LRT lt. derzeitiger 
Kompensationsverordnung faktisch nicht herstellbar! 

 

vor allem Borstgrasrasen RN* und Halbtrockenrasen RH*)  
RKC-Steppenrasen ohne Einstufung von Degradationsstadien 

 
 

¾ Nutzungsauflassung führt oftmals zu größten Defiziten (mit Einfluss auf alle 
     Bewertungskriterien wie Strukturvielfalt, Arteninventar, Beeinträchtigungen) 

 

¾ Wiederaufnahme bzw. Etablierung der biotoptypengerechten Bewirtschaftung mit 
     nutzungsbegleitender Sanierung (Entbuschung, Flächenmahd) kann durchaus LRT 
     regenerieren (insbesondere durch Schaffung von Bewirtschaftungsverbünden) 

 

¾ GEZ B vielfach erreichbar (-4 WP), bei langfristigen Vorhaben auch GEZ A möglich 
 

¾ durch geringe Punktedifferenz-PIK in Magerrasen derzeit meist nicht kostendeckend 
     – als PIK im Rahmen von Ökokonten oder direkten Kompensationen nicht lohnend 
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Beispiel: Sanierung von Halbtrockenrasen 
  
¾ geringe Punktgewinne, da bei Kompensationsmaßnahmen nur der Planwert 
     angerechnet werden kann 

 

¾ Punktgewinn reicht nicht für Finanzierung derartiger Aufwertungen aus 
    (oftmals nutzungsbegleitende Maßnahmen – Entbuschungen notwendig)  

 

¾ LRT 6210 wird als Planwert nicht zugelassen, obwohl ein bestehender, aber 
     beeinträchtigter Bestand saniert und aufgewertet werden kann  

 

¾ Kategorie „verbuschter Halbtrockenrasen“ fehlt, jedoch sehr häufig 
     vorkommend!  

 

¾ Biotopwert sollte analog zu verbuschtem Sandmagerrasen (RSZ -18 WP) 4 WP 
    unter entsprechender Brache liegen (RHX – 22 WP) –  
    Vorschlag „RHZ“ – 11 WP, da RHX – 15 WP 

 

¾ Degradationsstadien von Steppentrockenrasen fehlen 
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Änderungsvorschläge zum Biotopwertmodell Sachsen-Anhalt 
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Änderungsvorschläge zum Biotopwertmodell Sachsen-Anhalt 
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 Das können PIK (auch im Grünland) leisten: 
 

¾ landwirtschaftliche Flächen bleiben erhalten bzw. kommen wieder in 
Nutzung 

¾Extensive Nutzung (Vorgaben für biotoptypengerechte 
Bewirtschaftung) 
 

¾Beitrag zum Biodiversitäts- und Artenschutz 
 

¾ Stärkung des Biotopverbundsystems 
 

¾ stabiles Einkommen für Landwirtschaftsbetriebe über einen langen 
Zeitraum 

STIFTUNG KULTURLANDSCHAFT SACHSEN-ANHALT 

  
Vorschläge für eine Ergänzung im Bewertungsmodell LSA 

 

¾Bepunktbarkeit verbuschter Grünlandbiotoptypen ermöglichen 
 

¾Berücksichtigung der Möglichkeit, FFH-LRT zu erreichen und diese zu 
bepunkten 

 
 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
© Birger 
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